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Ihr seid mein Deutschland





„…Das ist Deutschland heute. Ich hasse es! Zutiefst.


Die Erinnerungen, die Werte, die man mir mitgab, Traditionen, die Sprache, Sitten, Gartenzwerge und Kuckucksuhren, Heimatfilme, Volksmusik, die geliebte und verhasste Ordnung, all die deutschen Tugenden und nicht zuletzt die mir lieben Menschen (und dazu zähle ich Euch) hasse ich nicht. Das Deutschland liebe ich! Immer und von ganzem Herzen! Ihr seid mein Deutschland!…“


(Dana Jungbluth, im Mai 2018; aus einem Brief an ihre politischen Facebook-Freunde)


Und auch Ihr seid mein Deutschland, die nicht meiner Meinung, zwingend aber für Meinungsfreiheit und fähig zu differenzieren sind! Zwischen Verfassungsfeinden und ihren Bekannten, mit denen sie einst Dinge jenseits von Politik verbanden. Zusammenhalt ist der Schlüssel in Krisenzeiten.
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Zur Wahl Donald Trumps





Einst mahnte man den Pöbel, Angst sei stets ein


schlechter Ratgeber;


der Pöbel aber zeigte, dass Arroganz ein noch


schlechterer ist.


(Dana Jungbluth, 9. November 2016)
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